Bezirk der Königlichen R. 


Ba 
Rönigt. provinzial⸗Intelligenz⸗Cemptoir, dritten Damm N 1432. 


Nro. 200. Montag, den 27. Auguſt 1832. 


f Angemeldete 
Angekommen den 24. Auguſt 1932. N is su 
Herr Amtmann Wuͤrtz aus Pr. ardt, H eis⸗Juſtiz⸗Rath Mor⸗ 
tins aus Stargardt, log. im engl. Haufe Frau Gutsbeſitzerin v. Lniska von 
Lippſchin, die Herren Kaufleute Thielheim und Weinreich von Marienwerder, log. 
im Hotel de Thorn. 3 . 


Bekannt m 3 GR; 1 b 

Unteroffiziere und Gemeine des ſtehenden Heeres koͤnnen, zufolge des All⸗ 
aemeinen Landrechts Theil 1. Titel II. §. 700. u. d. f., ohne Einwilligung ihres 
Compagnie⸗ oder Eskabron⸗Chefs, keine guͤlige Schulden machen. Das Publikum 
wird alſo gewarnt, den Soldaten der obigen Kathegorie, zu den auch Oberfeuer⸗ 
werker, Feldwebel, Wachtmeiſter, Portepee⸗Faͤhnriche, Feuerwerker, und Bombar⸗ 
diere gehören, ohne den Conſens ihrer genannten Vorgeſetzten, weder baares Geld 


de 


noch Geldeswerth zu borgen, widrigenfalls jeder, 1 dennoch thun ſollte, es 


ſich ſelbſt beizumeſſen haben wird, wenn er mit feiner uldklage abgewieſen wer⸗ 
den, und dieſelbe blos die Beſtrafung des Schuldenmachers zur Folge haden wird. 
Danzig, den 25. July 1832. r 25 
f Königl. Preuß. Commandantur. Loſſan. 
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Avertisse ments. f 


Durch die Allerhöchste Kabinets⸗Ordre vom 5. May d. J. iſt die Beſtin⸗ 


mung des Anhanges zur Allg. Ger.⸗Ordn. F. 404., welche das R. 


Subhaſtationen geſtatter, wieder aufgehoben, und die Vorſchrift der Allg. Ger. 
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Ordn. Thl. I. Tit. 52. F. 37. wieder hergeſtellt worden. In Gemaͤßheit dieſer 
Allerhöͤchſten Nee werden von dem Tren künftigen Monats an, nach 6 
Uhr Abends und noch mehr nach gänzlihem Ablaufe des Termins neue Gebote 
nicht anders, als mit Einwilligung fämmtlicher Intereſſenten, den Meiſtbieienden 
mit eingeſchloſſen, angenommen werden. 
Danzig, den 13. Auguſt 1832. a 
Königlich Preußiſches Cand⸗ und Stadtgericht. 
N Es haben der Staatsbürger Gottlieb Sternfeld von hier und die Jung⸗ 
frau Amalia Wolfſohn zu Danzig, mittelſt gerichtlichen Vertrags vom 7. Auguft - 
2. c. für die mit einander einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. N 
Putzig, den 18. Auguſt 1832. 
Königl. Preuß. Land und Stadt -Gericht. 
Die Speiſebuden auf Mattenbuden Ne 1. 2. 3. ſollen vom 1. Juny 1833 
ab auf drei oder ſechs Jahre vermiethet werden. Zur Ausbietung ſteht ein Kick 
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tations⸗Termin E 
den 31. Auguſt c. Vormittags 10 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Calculator Herrn Bauer an, zu welchem Miethslu⸗ | 


einzuſehen. Danzig, den 12. 


Es ſoll die Translocation ei 
auf Jeſchkenthal nach einem Landſtuͤck neben dem Gaſtwirth Schroͤderſchen Garten 
daſelbſt, fo wie die Einrichtung deſſelben zu einem Wohngebaͤude fuͤr einen Unter⸗ 
förfter an den Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. 

Hiezu ſtehet ein Leitations⸗Termin hier zu Rathhauſe auf 

5 den 29. Auguſt c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn zalenlator Bauer an, woſelbſt auch Anſchlag und Bedingungen 
taglich eingeſehen werden koͤnnen. 

Danzig, den 16. Auguſt 1832. 

8 Die Bau ⸗ Deputation. ö 

Der auf dem Torfhofe an der Brabank befindliche alte Schoppen foll zum 
Abbrechen an den Meiſtbietenden verkauft werden. i ; 

Zu dieſem Zwecke haben wir einen Licitations Termin 

den 30. Auguſt c. Vormittags 114 Uhr — 
auf dem Rathhauſe vor. dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem Kauf⸗ 
lustige hiedurch eingeladen werden. n 
Danzig, den 16. Auguſt 1832. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 


— — ÄQ— ͤ—— — 


e ee ER . f 
Heute Montag , den 27. d., und am Donnerstage werden, den Wün- 


2201 — 


schen des geehrten Publikums entgegenkommend, von ‚der Familie Rudler 


im ee a 
2 7 
Raths- Weinkeller 
die beiden letzten Concerte stattfinden. Wie an den vorhergegangenen Aben-. 
den, wird das Local elegant beleuchtet sein; auch wird, wie bisher, zur Er. 
haltung des Anstandes, von jedem Herrn ein Billet 4 5 Sgr. gelöst, welches 


am Büffer für den vollen Werchpreis angenommen wird. 
f Concert⸗ Anzeige. 

Heute, Montag den 27. Auguſt, wird das unterzeichnete Muſik⸗Chor die 
Ehre haben, im Garten des Herrn Karmann ein Concert zu geben. Das Entree 
iſt 5 Sgr. Der Anfang 6 Uhr Abends. Die Damen⸗Billete drr Abonnements⸗ 
Concerte find an dieſem Tage guͤltig. Sollte die Witterung unguͤnſtig fein, ſo 
bleibt es bis Freitag den 31. ausgeſtellt. Um einen recht zahlreichen Beſuch bittet 
ergebenſt Das Muſik⸗Chor des Königl. öten KüraffierrRegiments. 

C 

GCN Morgen Dienſtag, den 26. Au guſt 1832 NN 
Sdie letzte muſikaliſche Abendunterhaltung von der 
SFamilie Rudler im Reichmannſchen Garten 
Din der Sandgrube, wozu freundſchaftlichſt einladet Kaminski. 


Awpppn s Anfang 7 Uhr. hn 
n. 


Dienſtag den 23. Auguſt wird das ate Gorten⸗Conzert in 
der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein ſtattfinden. Bei ungünftiger Witterung 
bleibt es zum nachſten Donnerſtag, den 30. Auguſt, ausgeſetzt. Die Comitẽ. 


e Nach Stettin 5 

wird in Zeit von 8 Tagen Capt. 3. C. Hintze mit feinem Schiffe, Franziska ges 
naunt, von hier abſegeln. Die reſp. Herren Kaufleute, welche Guͤter dahin ſenden 

wollen, belieben ſich gefäligft bei dem Herrn C. 9. Gottel oder bei dem Unterzeich⸗ 

neten zu melden. 5 M. Seeger, Makler. 

2 Der Kaufmann Nehring in Christburg weiset auf frankirte Briefe den 
Verkauf. einer in guter Nahrung stehenden Apotheke‘ nach, welche Familien- 
Angelegenheiten wegen verkauft werden soll. Sowohl der Kaufpreis, als die 
Zalilungsbedingungen sind Sehr solide gestellt, mithin ist das Ge. 
schäft gewissenhaft zu empfehlen. 6 8 


Die neueſte Weineſſis⸗ Fabrikation. 
Ein praktiſcher Fabrikant hat eine neue Weineſſigfabrikations methode er⸗ 
funden, von welcher ſich dreiſt behaupten läßt, daß nicht leicht etwas Laab 


* 


2 
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aufzuſtellen iſt. Exemplare hievon ſind 3 3 AN, ſo wie eine Anweiſung des Ma⸗ 
terials, welches bei dieſer Fabrikation die Stelle des Bindfadens vertritt, 3 2 ZZ 
von mir zu beziehen. Un in Berlin Hohenftiinweg M 7. 

5 N aber eines Commiſſions-, Spedinons⸗, Handlungs⸗ 

N And Verladungsgeſchaͤfts. 

f Es wuͤnſcht ein a die fertig ſchneidern kann, in der 
Stadt oder auf dem Lande ein Unterkommen, ſie ſieht auf kein großes Gehalt, ſon⸗ 
dern nur auf eine gute Behandlung. Zu erfragen in der Schloßgaſſe W 464. 


In der Ueberzeugung unter 3 Bewohnern Danzigs und deffen Um⸗ 


gegend, welche ſchon ſo oft und ſo ſchoͤn in Fällen der Noth ihr Mugefühl für 
Menſchenleiden bekundeten, noch viele enkende Menſchenfreunde zu finden, de; 
ren Haͤnde nie muͤde werden im Geben, wo es darauf ankommt das Elend der 
Bruder zu mildern; wage ich im Namen der im Dorfe Stuͤblau, durch den am 
16. Aug uſt c. ſtattgefundenen fuͤrchterlichen Wirbelwind, Verunglückten die dringen⸗ 
de Bitte, um menſchenfreundliche Unterſtuͤtzung durch Gaben der Milde. — Groß 
iſt das Ungluͤck, welches die armen Bewohner des Dorfs getroffen, indem 2 Men⸗ 
ſchen durch einſtͤͤrzendes Gebaͤlk 1 3 große Scheunen, 1 Krug und 4 
Wohnhaͤuſer umgeworfen und viele Sachen zertruͤmmert worden find. Der hie⸗ 
durch herbeigefuͤhrte Verluſt wied, den Schaden an vernichteten Gebaͤuden nicht 
mit eingerechnet, von Sachver ane 4000 i angegeben. Die Gaben der 

reichem Himmelstohne lohnen wird und 


iohnung abzulieften, bei dem Muͤhlenmeiſter lade, 
e eee iin Skridlowki Amts Schöne. 


Ein tuͤchtiger Elementarlehrer kann Beſchaͤftigung finden in der Tobias⸗ 
gaſſe M 1855. 5 pe \ 

Em, Am ee 

In dem Haufe Holzgaſſe No. 15. find in der erſten Etage 2 gemalte Stu⸗ 
ben, 1 Kammer, Küche und Hausraum zu Michaeli rechter Zeit zu vermiethen. 
Das Nähere Holzgaſſe No. 14. 4 

Heil. Geiſtgaſſe 2 1010. iſt ein neu decorirter Saal nebſt Gegenſtube, 
mit auch ohne Keller, Kuͤche, Boden, Bequemlichkeit und heizbarer Kammer, an 
ruhige anftändige Einwohner zu vermiethen. a 1 5 

Das Wohnhaus Pfefferſtadt M 127., enthaltend 4 Zimmer, Kuͤche, Kam⸗ 
mer, Hofplag und Wagenremiſe, ift von Michaeli ab zu vermiethen. Das Nähere 
hierüber nebenan M 126. 22 . . 

A h % 1 0 Ward a 2 
Montag, den 27. Auguſt 1832, n wird der Maͤkler 
Jantzen auf Verfügung Es. Königl. Wohllöbl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegii 
in der Niederlage des Koͤnigl. Landpackhofes an den Meiſtbietenden gegen gleich 
daare Bezahlung in Preuß. Courant unverſteuert in oͤffentlicher Auction verkaufen: 
7 Orhoft weiße diverſe Weine, 

a Fre Ladung des bei Bohnſack gekranderen Schiffs Active Capt. Peterſ⸗ 
en gehoͤrig. f . 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


; Auf dem Pockenhausſchen Holzraum ſtehet vorzüglich ſchoͤnes, trockenes, 
Zfuͤß. ſichtenes Klobenholz zu verkaufen. 8 


Reines abgelagertes Leinoͤl, den berliner Stof a 9 Sgr., wird vers 
kauft Hundegaſſe M 279. bei S. w. Gamm. 


Am den Ankauf der in Commiſſion erhaltenen verſchiedenen Sorten Poſt⸗ 
papiere zu erleichtern, bin ich erboͤtig, auch kleinere Quantitäten, jedoch nicht unter 
5 Buch zu den Preifen von 227, 25 und 30 Sgr. fuͤr 5 Briefbuch zu verkaufen. 

f 5 S. W. Ewert, Breitgaſſe M 1204. und 
aan der Ecke der Lang: u. Matzkauſchengaſſe. 

Homburger Kaffinaden in ganzen Broden, fein Portorico in Rollen, feine 
Friederich Juſtus⸗Canaſter in 4 und 14 kl, friſchen Caroliner⸗Reis, Mocca⸗Kaf⸗ 
fee, fo wie die größte Auswahl in Thee empfiehit D. §. w. Bach, 
Langgaſſe M 364. 
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b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Dienſtag, den 28. Auguſt 1832, ſollen auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
Hofe nachbenannte Grundſtuͤcke öffentlich verſteigert werden, und der Zuſchlag an den 


Meiſtbietenden ohne Vorbehalt der Genehmigung, zur Stelle peremtoriſch erfolgen: 


1) Das Grundſtuͤck Paradiesgaſſe sub Servis⸗No. 1044 und No. 18. des 
er 


Hypotheken-Buches, beſtehend aus 2 Wohnhaͤuſern mit 10 Wohnungen, 'nebft 
Hofplatz und Garten. Es haften darauf a, die Einſchraͤnkung des Eigenthums, 
wornach der Beſitzer das dem Hauſe aus dem gegenuͤber belegenen Brunnen zukom⸗ 
mende freie Waſſer lediglich zu einer Pumpe genießen, in keinem Falle aber, bei 
Verluſt der Gerechtigkeit, in ein laufendes Waſſer veraͤndern darf; und b, ein Ca⸗ 
pital von 300 Rthl. zur 1ſten Stelle und 5 pCent Zinſen. 

2) Das Grundſtuͤck Laſtadie sub Servis⸗No. 443. und No. 3. des Hypothe⸗ 
ken⸗Buchs, beſtehend aus 1 Wohnhauſe von 3 Etagen mit 3 Wohnungen, worauf 
außer einem jahrlichen Grund zinſe von 2 gr. 9 pf. Preuß. Cour., oder 3 gr. 6 pf. 
Danz. Cour. für die hieſige Kaͤmmerei⸗Kaßfe, ein Kapital von 150 Rthl. zur 1ſten 
Stelle und 5 pCent Zinſen haftet. 

3) Das Grundſtuͤck Goldſchmiedegaſſe sub Servis⸗No. 1082. u. No. 4. des 
Hypotheken⸗Buchs, beſtehend in 1 maſſiv erbauten Wohnhauſe, worauf ein Pfen⸗ 
nigzins⸗Kapital von 425 Rthl. zur erſten Hypothek und 4 pet. Zinſen haftet. 

4) Das Grundſtuͤck Langfuhr sub Servis⸗No. 77. u. No. 8. des Hypothek. 
Buchs, beſtehend in 1 Hauſe nebſt 6 Wohnungen, worauf außer einem jährlichen 
Erb⸗Cauon von 8 Rthl. 30 gr., ein Kapital von 300 Rthl. zur Iften Stelle und 
5 pCt. Zinſen haftet. 5 l 

5) Das Grundſtuͤck Drehergaſſe sub Servis⸗No. 1345. u. No. 3. des Hypo⸗ 
theken⸗Buchs, beſtehend in 1 Wohnhauſe und 1 Hofplatze, worauf 2 gr. 9 pf. Pr. 
Cour. als ein jährlicher, jedoch nur bei Beſitzveraͤnderungen zu entrichtender Grunds 
zins, und ein Pfennigzins⸗Kapital von 500 Rthl. zu 5 pCt. Zinſen haften. 

Gleich nach dem Zuſchlage ſollen die Kaufkontrakte, deren Koſten die Käufer 
tragen, aufgenommen und die Kaufgelder baar eingezahlt werden, ſo weit ſie die 
nicht gekuͤndigten, ingroſſirten Kapitale uͤberſteigen, welche die Käufer als Selbſt⸗ 
ſchuldner ubernehmen. Eben fo ſoll die Uebergabe der Grundſtuͤcke ſofort in der 
Art vollzogen werden, daß die Käufer der dier erſtern Grundſtuͤcke, welche vermie⸗ 
thet ſind, vom Tage der Vollziehung des Kaufkontrakts ab, gegen Uebernahme 
ſaͤmmtlicher Gefahren, Laſten und Abgaben, in den Genuß der laufenden u. nicht 
gekündigten Miethen treten; Verkaͤufer aber hinſichtlich des sub No. 5, bezeichneten 
Grundſtucks in der Drehergaſſe ſich die freie Benutzung deſſelben bis Michaelis d. 
J. rechter Ziehzeit vorbehält und bis dahin auch die Abgaden und Laſten trägt. — 
Kaufluſtige haben ſich über ihre Zahlungsfaͤhigkeit vor dem Termin im Auctions: 
Bureau (Buttermarkt No. 2090.) näher auszuweiſen, wo auch täglich die Beſitzdo⸗ 
kumente eingeſehen werden koͤnnen. 
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3 5 * 8 RE) N 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das den Mitnachbar Johann Gottfried Bartſchſchen Eheleuten zugehd⸗ 
rige, zu Loͤblau sub NZ 9. des Hypothekenbuchs verzeichnete Grundſtuͤck, welches 
in einem Wohnhauſe, Scheune, Familien⸗Wohnung und 3 Hufen Land, wovon 
215 Hufe ſcharwerksfrei find, beſtehet, ſoll auf den Antrag des Nealgläubigers , 
nachdem es auf die Summe von 826 N 25 Sgr. 10 % gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, durch öffentliche Subhaftation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lici⸗ 
tations⸗Termin auf e ne e eee . 

den 17. September c. Vormittags um 10 Uhr, N 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Barendt an Ort und Stelle 
angeſetzt. . Ka, 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem 
angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und es hat 
der Meiſtbietende in demſelben den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 
Adzudication zu erwarten. 5 € 
Die Tage dieſes Grundſtüͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Barendt einzuſehen. 2 N 5 a % 
Danzig, den 22. Juny 1832. 


Königl. Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


8 


— 
Am Sonntag den 18. Au guſt d. J. find in nachbenannten Kirchen 
8 zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Bar or und Schuhmacher Johann Gottlieb Krauſe mit Jungfrau Johanne Juliane 
ind. 8 7 
Der Kleidermachtt Johann Dietrich Berg mit Jungftau Agathe Eliſabeth Peters. . 
Der Seilermeiſter Here Johann Friedrich Pauls in Ohra, mit der virwittweten Frau Re⸗ 
nata Louiſe Polzin geb. Erb. 
Der Meſſerſchmidt Johann Wilhelm Deufing mit Jungfrau Maria Renata Reich. 
Der Burger und Kleidermacher Herr Julius Ludwig Friedrich Kaufmann zu Berlin, mit 
Jungfrau Amalia Juliane Krauſe genannt Friedenberg. 
Königl. Capelle. Der Züchnergeſell Johann Friedrich Steinde mit Dorothea Schilling. 
St. Petti⸗Kircht. Der Koͤnigl. Thor⸗Controlleur und Premier⸗Lieut. a. D. Herr Auguſt v. Vachenſchwantz 
genannt v. Schwanbach, mit Jungfrau Wilhelmine Beckmann. 
Here Eduard Namberg , Reg.⸗Arzt im 2lten Infanttrie⸗Reg. zu Pommerſch Stargardt, 
St mit Jungfrau Emilie Mathilde Leſſe. 
„Trinitatis. Der Meſſerſchnid Joh. Wilh. Deiſing und Jungfrau Mar. Ren. Reich. 
St. S Der Schauſpieler in Bromberg Adolph Prawit und Jungfrau Hen. Amal. Mehder. 
t. Salvafor. Der Bürger und Schloſſer Heinrich Eduard Arendt und Frau Rahel Suſanna geb. Pom⸗ 
mer verwittwete Hinz zu Petershagen. 
Der Unterofftziet in der Sten Compagnie des sten Infanterie⸗Regiments Abraham Hein⸗ 
tichs und Florentine Elllabeth Damaſchke zu Petershagen. 
St. Elisabeth. Der Wittwer Herr Heinrich Wilhelm Zernecke, hieſiger Nigierungs⸗Bauconducttur, mit 
de Wiel Sopann Fee Pals, Ci Boni 
wer Johann Friedrich Pauls, Geiler in Ohra, mit Frau Renata Louiſt ver⸗ 
wiltw. Pofamentir Poltzien. N Br 


[2 
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St. Belgitta. Hert Ponapentura Anton Michael Dieckmann, Buchhalter in der hieſigen ik, 
. 6 A Jungfrau Juſtina Dorothea Kühn. ehe! 3, 8 biegt Sewehrfabrik, 
Der Schloſſergeſell Friedrich Pawlowski mit Anna Maria Hettich. 
Heil. Leichnam. Der ge Michael Sant aus Gluchau mit Dorothea Dotkoltwa aus Bar⸗ 
g 22309 al 3 5 ir 


Anzahl der Gebornen, Eopulirten und Geſterbenen 
e vom 11. bis zum 18. Auguſt 1832. 5 5 
Ez worden in sämmtlichen Kirchſprengeln 36 geboren, 9 Paar copulirt 
5 und 20 Perſonen begraben. 3 


Angekommene Schiffe zu Danzig den 23. Auguſt 1832. 


Jacob Nymann v. Wisby, k. v. da m. Kalk. Slup, Wilhelmine, 47 R. Ordre. 
be Jans Klein v. Norderney, k. v. Bordeaur m. Wein. Smack, Henriette & Johanne, 52 L. Ordre. 
v. Hitterve, — Fleckefiord — Heering, Slup, Porto la Pano, 31 N. Hr. Benckt. 
> 1 8 e fee 8 e 1 t. 
Joh. Braue nach der Oſtſet m. Ball. 5 
Dan Holz — — —— — Der Wind N. W. 


Angekommen den 24. Auguſt 1832. 
„G. Bütje v. Gröningen, k. v. da m. Ball. Tjalk, Sara, 41 L. Ordre. f 
an R. Keins v. Amſterdam, — Schidam — Kuſf, Vrindſhas, 95 8. — 
And. Chriſtopherſen v. Fleckefiord, k. v. da m. Heering. Slup, Flora Pomono, 35 L. Ordre. 
Franc Mafon d. Aberdeen, k. d. en ke € 2 20% 103 T. Ordre. 5 


Jan W. Wibes, nach Amſterdam m. Getreide. 


Luppe G. Buß — — 
James Bown. — London — — 
7 J. P. Allamſtroͤm— Hamburg — . und Holy 
Jac. K. Palles — Norwegen — gi u. Ball. 8 x 
Chr. Bartels — der Oſtſee — Ball. Der Wind O. S. O. 


